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OV K 34 bringt DK200MARX auch beim Winterfieldday in die Luft  

  

Am ersten Wochenende im Februar findet der UKW-Winterfieldday statt. Dies ist der erste UKW-

Amateurfunkwettbewerb des Jahres und damit, je nach Wetterlage eine ganz besondere 

Veranstaltung.  

So war es auch am Sonntag, 04.02.2018. Schon die Anfahrt zum Fieldday-Platz  des OV K 34 auf 

dem Eselsberg bei einer ca. 10-15 cm hohen Schneedecke und einer Temperatur von minus 5 Grad 

und windigem Wetter war eine Herausforderung. 

  

Nach dem OM Siegfried Schüller (Siggi –DF9WB) das gemeistert und das eingefrorene Türschloss 

zum Funkshack an der Fieldday-Antennenanlage aufgetaut hatte, wurde die Funkstation, bestehend 

aus einem ICOM 910 H, Schaltnetzteil, Notebook zur Logbuchführung aufgebaut. Die Sender-

Ausgangsleistung ist auf 15 Watt begrenzt und die Stromversorgung muss Netzunabhängig 

erfolgen. Es können also bereits mit kleiner Ausrüstung große Erfolge erzielt werden.  

Deshalb reichte als Stromversorgung die Autobatterie vom DF9WB-Mobil, an die ein 

Wechselrichter angeschlossen wurde, um alle Verbraucher (Funkgerät/Notebook/Rotorsteuerung) 

zu betreiben. 

  

Dem alleinigen Ziel, das Sonderrufzeichen DK200MARX beim UKW-Winterfieldday in die Luft 

zu bringen, stand nun nichts mehr im Wege. 

OM Norbert Lehmann (DL1EEN) erschien mit seinem „Funkmobil“-Pickup, der zwar mit einer 

mobilen Kurz- und UKW-Funkanlage ausgerüstet ist, die aber für den UKW-Fieldday nicht 

geeignet ist. So wurde er „Second Operator“ bei Siggi und es wurde fleißig auf dem 2m SSB-Band 

gefunkt.  

Damit Licht in der Funkbude war, ließen wir die Tür offen. Somit war die Innentemperatur = 

Außentemperatur. Der Funktisch war von einer gefrorenen Wasserfläche bedeckt….aber 

DK200MARX war für zwei Stunden in der Luft.  
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Das Sonderrufzeichen in alle Himmelsrichtungen und an Stationen aus Nah und Fern verteilt, waren 

die äußerlichen Rahmenbedingungen fast vergessen.  

  

Die Kälte wurde zwischendurch mit heißem Tee bekämpft, auch eine britische Funkstation meldete 

sich zur verfrühten „Teatime“. Neben den üblichen Rapporten war in einigen Fällen auch Zeit für 

Beantwortung von Fragen und Erklärungen zu unserem Sonderrufzeichen. Somit erreichten wir 

keine besondere Wertung im Fieldday, sondern einzig und allein das selbst gesteckte Ziel, auch im 

Winterfieldday an den Geburtstag von Karl-Marx vor 200 Jahren zu erinnern. Am Ende der 2-

stündigen Aktivität standen immerhin 35 QSO’s im Log.  

 

Die meisten Gegenstationen machten unter ähnlichen Bedingungen Funkbetrieb wie wir…….bei 

kalten Temperaturen mit Wind in Schnee und Eis….die es nicht vermochten, die Begeisterung für 

den Amateurfunk einzufrieren.  

 

Besucher gab es auch am Funkshack. Andreas Petersen, DO4APM erschien während der Aktivität 

mit seiner Lebensgefährtin und zwei offensichtlich wintertüchtigen Hunden und brach von dort mit 

diesen nach einem „Eyeball-QSO“ zu einer Wanderung in der näheren Umgebung auf. Er war für 

uns über ein Handfunkgerät für den Fall benötigter Unterstützung jederzeit erreichbar. 

  

 

Erler Hüttenfunktage  - Es ist wieder soweit!  
  

Erneut richten Mitglieder des DARC-Ortsverbandes Bad Honnef (G09) vom 25.05.2018 

– 27.05.2018 die „Erler Hüttenfunktage“ auf der Erler Berghütte aus.  

Die Hütte befindet sich in in 53547 Kasbach-Ohlenberg im Ortsteil Obererl mit dem 

QTH-Locator JO3ØPO. 

  

Zum zweiten Mal soll zu Beginn der Open-Air-Funksaison auf dem Gelände der Erler 

Berghütte mit portablen Funkgeräten und Antennen gefunkt werden. Hierzu sind 

Funkfreunde mit beweglicher Funkausrüstung und Gäste zum Funken, Fachsimpeln und 

Erfahrungsaustausch herzlich willkommen.  

Um den organisatorischen Aufwand möglichst gering zu halten, werden alle 

Funkfreunde und Gäste gebeten, sich um Speisen und Getränke für das leibliche Wohl in 

Eigenregie zu kümmern. 

Das hochmotivierte Team aus DG8KAJ, DL7KJS, DL6XAS und DG1KJP freut sich auf 

Eure rege Teilnahme an den „Erler Hüttenfunktagen“.  

  

Also, Funkgeräte, Antennen und eine QSL-Karte für das Gästebuch einpacken und auf 

zur Erler Berghütte! 

  

Bis dahin, 73 de  

Tom DL6XAS, 

Jürgen DL7KJS,  

Karlfried DG8KAJ und  

Achim DG1KJP 
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Vortragsprogramm der GHz-Tagung Dorsten steht fest  

  

Nach unseren Recherchen auf der Webseite findet die 41. GHz-Tagung in diesem Jahr  am 17. 

Februar in Dorsten statt.  

 

Die GHz-Tagung in Dorsten beschäftigt sich mit dem Amateurfunkbetrieb auf Frequenzen oberhalb 

von 1,2 GHz. Sie lebt von den zahlreichen Fachvorträgen und der Möglichkeit des persönlichen 

Gesprächs. Sie wird jedes Jahr von mehr als 200 Funkamateuren besucht, um über die neuesten 

Entwicklungen auf den GHz-Bändern zu diskutieren. Zudem wird hier jedes Jahr der DARC-UKW-

Contestpokal verliehen.  

 

Die Tagung wird organisiert vom DARC-Ortsverband Herrlichkeit-Lembeck und dem DARC-

Distrikt Westfalen-Nord. Unterstützt wird die GHz-Tagung durch die Volkshochschule Dorsten. 

Die Vortragsthemen befassen sich unter anderem mit PLL-Synthesizer als Transverter-LO, GHz 

Aktivitäten am Ärmelkanal 2017, sowie Messungen an 2,4 und 10 GHz Septum-Feeds. Es gibt noch 

weitere interessante Themen. Diese findet man auf der Webseite.  

Die Mittagspause kann fakultativ zur Nutzung eines Messplatzes wahrgenommen werden.  

 

Vor Ort besteht die Möglichkeit, mitgebrachte Baugruppen beziehungsweise Geräte zu vermessen. 

Von Dirk Fischer, DK2FD und Jos Disselhorst, PA3ACJ, werden Messplätze speziell für den GHz-

Bereich bereitgestellt. Es sind mehrere Network- und Spektrum-Analyzer bis 15 GHz und Wobbler 

bis 24 GHz verfügbar. Außerdem sind präzise absolute und relative Frequenzmessungen bis 20 

GHz sowie Leistungsmessungen bis 18 GHz bis maximal 100 Watt möglich.  

 

Weitere Informationen zur Tagung findet man auf der Webseite:  

http://www.ghz-tagung.de/ 

(Quelle: Köln-Aachen-Rundspruch) 

 

 

Termine zum Vormerken  

 

März 2018 

10.03.2018 Bergheimer Funkflohmarkt 

17.03.2018 32. Funkbörse bei K33 in Oppenheim 

April 2018 

07.04.2018 FUNK.TAG KASSEL 

29.04.2018 SAFA Dillingen 

Mai 2018 

12.05.2018 Waldescher Funkertag 

20.05.2018 

27. Radio- und Funktechnikbörse Bad 

Dürkheim 

November 2018 

04.11.2018 SAARLORLUX-Amateurfunktag 

 

- Ende Rheinland-Pfalz-Rundspruch – 


